
Jahresbericht zur JHV 2024 der Kranichhausgesellschaft e. V. 
 
 
          
Sehr geehrte Damen und Herren, 
verehrte Kraniche, 
 
herzlich willkommen zur diesjährigen Mitgliederversammlung der Kranichhausgesellschaft. 
 
Es ist doch immer wieder erfreulich, dass wir hier im gastfreundlichen Bülkau 
zusammenkommen, um einen Abend mit Kultur und Gaumenfreuden zu verbringen. Ich 
freue mich auf einen Abend des Miteinanders und des Gedankenaustausches hier im 
„Dörphus“ in Bülkau. 
 
Zunächst einmal stelle ich fest, dass die Versammlung satzungsgemäß einberufen wurde. 
Es wurde schriftlich unter Bekanntgabe der Tagesordnung eingeladen. Die Fristen wurden 
gewahrt. Anträge wurden nicht gestellt. Wir sind somit beschlussfähig.   
Damit ist die Tagesordnung gültig.    
 

Bitte tragen Sie sich in die Listen ein! (Wichtig f. d. Protokoll) 
Sofern vorhanden: Gerne unverändert die eMail-Adresse.  
Danke! 

         
Brigitte Siewert-Schales und Walter Schales haben die heutigen Bilder- und Videoserien 
zusammengestellt, die hier im Hintergrund zu sehen sind. Vielen Dank, man merkt, dass 
wirklich Könnerinnen und Könner am Werk sind.  
 

 

Einige Gäste des heutigen Abends möchte ich noch gesondert willkommen heißen: 
 

1. Den BgM der Gemeinde Bülkau, Manfred Schmitz 

2. Den BgM der Stadt Otterndorf, Claus Johannßen 

3. Peter von Spreckelsen, Bgm. in Osterbruch 

4. Die stellv. Bgm´in. der Stadt Otterndorf, Ursula Holthausen, zugleich auch Vorsitzende 
des Ausschusses für Kultur, Sport und Jugend der Stadt Otterndorf 

5. Hans-Volker Feldmann, langjähriger Kulturausschuss-Vorsitzender des Landkreises 
Cuxhaven und der Stadt Otterndorf 

6. Brigitte Langenhagen, langjährige MdEP 

7. Tim Larschow, CN/NEZ         
 
 
Bitte kurze Grußworte: 
 
BgM Herr Manfred Schmitz 
BgM Herr Claus Johannßen 
 
 
 
 
Zunächst, meine sehr geehrten Damen und Herren, möchte ich Sie bitten, sich 
traditionsgemäß zu Ehren der seit der letzten Mitgliederversammlung verstorbenen 
Mitglieder von Ihren Plätzen zu erheben, soweit es Ihnen möglich ist: 
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Seit November 2023 sind, soweit uns bekannt geworden ist, verstorben: 
 
 
 
 
 
 
Verlesung der Namen 
 
 
 
 
 
Erinnern möchte ich darüber hinaus an den langjährigen Präsidenten des Niedersächsischen 
Heimatbundes, Prof. Dr. Hansjörg Küster, regelmäßiger Referent der KHG, zuletzt hier im 
Hause im Jahr 2021 zum Thema: „Der Wald – eine Natur- und Kulturgeschichte“  
 
  

      
                                                                                 
Ich bitte Sie zu Ehren aller Verstorbenen um einen Moment der Stille. 
           Vielen Dank! 
  
 
Die Kranichhausgesellschaft darf sich aber auch über neue Mitglieder freuen: 
Seit der letzten Mitgliederversammlung sind folgende Personen neu eingetreten: 
 
Friedhelm Ottens, Cuxhaven 
Angela Butt und Stefan Müller, Altenwalde 
Simon Allers, Otterndorf 
Erika Wisch, Ihlienworth 
Torsten Ayecke, Neuenkirchen 
Giesela Halter, Altenbruch 
Bernhard Meyer, Otterndorf 
Hans-Joachim Milewski, Otterndorf 
Ursula von Essen, Belum 
Reinhard Joost, Otterndorf 
Hartwig Langer, Otterndorf 
Dr. Julia Afifi, Otterndorf 
Lothar Döscher, Otterndorf 
Peter Bruncks, Otterndorf 
Jörg Pittelkow, Otterndorf 
Uwe Stolle, Cuxhaven 
 
 
Seien Sie uns alle herzlich willkommen! 
 
Damit zählt die KHG nunmehr 340 Mitglieder. 
 
 
Wir bemerken also auch im Jahr 2024, dass es uns unverändert gelungen ist, eine positive 
Bilanz zu erreichen.  
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Durch die regelmäßig stattfindenden Veranstaltungen, die durchweg sehr gut besucht waren 
und durch die anregende Atmosphäre bei und nach den Veranstaltungen ist es aber 
gelungen, interessierte Menschen für die KHG zu gewinnen. 
Vielen Dank daher allen, die sich hier engagieren! 
 
Nunmehr möchte ich überleiten zu unseren heutigen Gästen: 
 
 
  

Stefanie Golisch (Mezzosopran) 
und 

Jan-Hendrik Ehlers (Klavier) 
 

„Lili Marleen“ 
Das Leben der Lale Andersen in Musik und Texten 

 
 
Liebe Stefanie Golisch, lieber Jan-Hendrik Ehlers, wir freuen uns auf Sie! 
Bitte sehr!  
  
 
 
Vielen, vielen Dank an Stefanie Golisch und Jan-Hendrik Ehlers!  
 
 
 
So bedanke ich mich nochmals und freue mich, dass unser Publikum so angetan ist von 
einer wirklich kurzweiligen, hörenswerten und auch informativen Darbietung. 

      

  
 
    
So, meine Damen und Herren, liebe Kraniche, 
 
nunmehr wollen wir gemeinsam unsere traditionelle Hadler Hochzeitssuppe einnehmen. 
Während des Essens wird ein Glas Weizenkorn gereicht; und wir stoßen gemeinsam an „Auf 
des Landes Wohlfahrt“. Der Vorstand der KHG wünscht Ihnen und uns einen „Guten 
Appetit“.  
Möge das Kra, Kra, Kra vielfach erschallen! 
 
 
Später: „Ich bitte Sie, sich von Ihren Plätzen zu erheben, um auf des Landes Wohlfahrt zu trinken:“ 
 

 Und:  Auf  des 
 
     Landes  Wohlfahrt! 
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Dank an das Team des Bürgerhus` rund um Ute von Thaden, also an die Küchenbrigade 
und den Service. Die Hadler Hochzeitssuppe nach „Bülkauer Art“ hat wie immer super 
geschmeckt! 
 
  
 
TOP 1: 
 
Meine Damen und Herren,  
liebe Kraniche, 
 
wir kommen nunmehr wieder zum „offiziellen“ Teil der Versammlung. 
Zum Bericht des Vorstands möchte ich ausführen, wie das Jahr 2023/2024 seit der letzten 
JHV im November 2023 verlaufen ist. 
 
  
Im Jahr 2024 kamen Vorstand und Beirat zu zwei Sitzungen zusammen. Diese fanden im 
Juli und im Oktober 2024 statt. 
Darüber hinaus wurde in Telefonaten und Mails das Tagesgeschäft geplant, vorbereitet und 
koordiniert. 
 
 
Grundgerüst der Aktivitäten unserer Gesellschaft waren auch in 2023/2024 die Vorträge, 
Exkursionen und weitere Veranstaltungen. 
 
  
Bereits am 6. Dezember 2023 konnten wir wieder die Adventfeier im Kranichhaus anbieten. 
2023 hatten wir im 1. OG des Kranichhauses deutlich mehr Platz bereitgestellt, es war 
weniger eng. Weihnachtlicher Gesang und Geschichten zusammen mit wirklich gutem 
Zuspruch sowie gehaltvoller Feuerzangenbowle und hausgemachten gebrannten Mandeln 
bedeutete, dass der Einsatz der Helfer Olaf Rennebeck, Margitta Peisker, Dorothee Fetz und 
Heiko Völker belohnt wurde. 
 
Direkt nach Weihnachten, am 27.Dezember 2023 hieß es erneut: „Abends im Kranichhaus“. 
Marlies Putzig zusammen mit 15 kleinen Kindern im dunklen, nur von Taschenlampen 
erhellten Kranichhaus. Ein großer Spaß für die Kleinen und eine schöne Wartezeit draußen 
vor der Tür für die Erwachsenen, begleitet von dem einen oder anderen Heißgetränk 
(ausgetrunken!). 
 
Im Januar 2024 hatten wir mit der Lesung von Uta Ruge in der Stadtscheune genau den 
richtigen Jahresauftakt. „Die Kühe, mein Neffe und ich…“ sorgte für ein volles Haus mit über 
60 Gästen, die einen schönen literarischen Abend erlebten. 
 
Bereits zuvor, am 03.01.2024 nahmen Frau Dr. von Schwerin und ich die Tradition des 
Pressegespräches mit Frau Wiebke Kramp von der NEZ erneut auf und gaben einen 
Überblick über die KHG-Planungen 2024.  
 
Mitte Februar luden wir in die Stadtscheune. Es hieß: Filmabend! Mit dem Film „Ins Weite“ 
legte die Regisseurin XiaoXue Li aus Kehdingbruch einen Film über „Lebenserinnerungen 
aus dem Land Hadeln“ vor, der eine solch´ große Anzahl Interessierter in den Saal lockte; 
dass wir zu unserem Bedauern sogar Gäste abweisen mussten… 
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Die erste Vortragsveranstaltung 2024 hatten wir dann Mitte März in der Stadtscheune. Der 
sehr gut besuchte Vortrag (es musste nachbestuhlt werden) „Neumayer-Station III. Die 
deutsche Forschungsstation in der Antarktis“ von Herrn Dr. Saad El Naggar brachte uns 
direkt ins Herz der Antarktis-Station. Die Zuhörer merkten Herrn Dr. El Naggar die Freude 
am Vortrag und am Thema an und waren begeistert. 
 
Mitte April musste der Vortrag von Dr. Paul Kahl zu den „Weimarer Dichterhäusern“ wegen 
Erkrankung sehr kurzfristig abgesagt werden (morgens). Bei der Information der abends 
eintreffenden Zuhörer konnte ich aber schon auf die Planungen 2025 (Nachholtermin) 
verweisen.  
 
Am 04.05.2024 führte uns eine Exkursion nach Bremerhaven. Hans-Walter Keweloh führte 
uns fachkundig durch den bemerkenswerten Neubau des Forschungsdepots des Deutschen 
Schifffahrtsmuseums im Bremerhavener Fischereihafen. Vom kleinen Silberlöffel bis zum 
mittleren Segelboot: Alles unter einem Dach, mit besten Bedingungen für forschende 
Wissenschaftler. Danach: „FbF“ (Fisch bei Fiedler) im Schaufenster Fischereihafen. Ein 
schöner Abschluss des Vormittags.  
 
Vierzehn Tage später konnten wir auf der Kranichhaus-Diele zum sonntäglichen 
Krabbelkonzert einladen. Gudula Senftleben war mit Babys, Kleinkindern und Erwachsenen 
als „Malerin im Frühling“ unterwegs. Viele Frühlingslieder konnten beklatscht, gesungen und 
erkrabbelt werden. Margitta Peisker und Kerstin von Schwerin hielten die Fäden der 
Veranstaltung fest in der Hand. 
 
Archäologie zieht immer! Jedenfalls bei Vorträgen der KHG. Diese Weisheit bewahrheitete 
sich erneut Mitte Juni anl. des Vortrages zum „Duhner Ringwall und seiner archäologischen 
Erforschung“. Ein voll besetztes Kranichaus (T. Dock auf der „Stillen Treppe“) und ein 
bestens aufgelegter Referent Andreas Wendowski-Schünemann (langjähriger 
Stadtarchäologe der Stadt Cuxhaven) verbrachten einen kurzweiligen u. informativen Abend.  
 
Sommerfest der Kranichhausgesellschaft!  Das war der 28.Juni. Vorherige Tage z. T Dauer-
Regen, danach unstetes Wetter. Am Freitag selbst: Sonnig schön, leicht frisch, aber mit allen 
Zutaten (Essen, Trinken, Pojaz!) und einer leichten Jacke ließ es sich gut feiern. Besucher in 
großer Schar mit guter Laune sowie Appetit und Durst sorgten für ein wirklich schönes 
Sommerfest in der Altstadt. Ein Fest miteinander und füreinander. So soll es sein! Müßig 
mitzuteilen, dass der Weißwein dann auch irgendwann (wieder einmal) ausgetrunken war. 
Bier wohl auch…  
  
Anfang Juli erfreuten wir uns an einer Exkursion ins Ahlenmoor inkl. Moorbahnfahrt. Die 
Kraniche holten unter Begleitung des Vorsitzenden des Fördervereins Ahlenmoor e. V., 
Harald Zahrte, bei sonnigem Wetter die wegen starken Dauerregens ausgefallene Oktober-
Exkursion aus 2023 nach. 19 Kraniche auf Sonderfahrt im Moor (Wissensvermittlung) und 
anschließend Einkehr im Café (physische Stärkung). 
 
Am Sonntag, dem 04.August überbrachten Fr. Dr. Borger-Keweloh für die MvM, Heiko 
Völker, Dorothee Fetz und Margitta Peisker der Kirchengemeinde Kehdingbruch die 
Abschriften der Kehdingbrucher Kirchenbücher (1665 – 1875). Anl. eines großen 
Gemeindefestes   konnte die Arbeit von Dorothee Fetz und Heiko Völker in würdigem 
Rahmen überreicht werden. 
 
Der 21.August war für eine früh-abendliche Sonderführung im Kranichhaus reserviert. Eine 
kleine Delegation von Führungskräften des Landkreises erkundete unter Führung von Frau 
Oellerich das historische Haus. Dezernent Michael Take, Finanzplaner Michael März und  
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Krankenhaus-Geschäftsführerin Jennifer Schroth konnten auf Initiative von Harald Zahrte die 
Geschichte und die Besonderheiten des Hauses kennenlernen. Ein kleiner Imbiss mit 
angeregter Diskussion rundete den Besuch ab. Image-Arbeit für das Museum! 
 
Am 23. August lockte dann die Otterndorfer Museumsnacht bei idealem Wetter viele 
Menschen in die Altstadt. Auch das Kranichhaus präsentierte sich zusammen mit Jan 
Beckebrede vom Kehdinger Geschichtskontor den zahlreichen Gästen und Flaneuren. 
Schwerpunkt war die Darstellung von Wissenswertem über und der Umgang mit Pergament, 
dem Vorläufer des Papiers. Olaf Rennebeck konnte den Besuchern bei der Bewertung von 
Fundsachen aus Keller und Speicher weiterhelfen; eine Museumsführung mit Marlies Putzig 
rundete das Angebot neben Getränken und Knabbereien ab. Der Besucherzuspruch belief 
sich an diesem Abend auf sagenhafte 499 „handgezählte“ Besucher. Margitta Peisker und 
Dorothee Fetz hatten das Geschehen fest im Griff. 
 
Ganz besonders wurde es dann wieder am Sonntag, den 08. September ab 11.00 Uhr im 
Kranichhaus. Beim noch-sommerlichen Krabbelkonzert unter dem Motto „Meine Mühle, die 
braucht Wind, Wind, Wind“ erlebten zehn Babies und Kleinkinder sowie siebzehn 
begleitende Erwachsene eine wunderbare Stunde des Singens, Mitklatschen und Hörens. 
Und als Besonderheit drehte sich eine 1,50 m hohe Holzwindmühle der Fa. Pluschke (als 
Konzertleihgabe), weil Margitta Peisker fleißig die Flügel bewegte.  
 
Schon am 12. September hieß es dann: Buchvorstellung und Lesung im Kranichhaus. 
Zusammen mit der Voß-Gesellschaft konnte vor vollem Haus (T. Dock auf der Treppe) das 
Buch „Mein lieber Nachbar und Freund“ über den Schriftwechsel zwischen Voß und dem 
Otterndorfer Bürgermeister Schmeelke der Öffentlichkeit vorgestellt werden. Dr. Julia Afifi, 
Frank Baudach, Olaf Rennebeck, Hans-Volker Feldmann und Dr. Kerstin von Schwerin 
sorgten für ein begeistertes Auditorium. 
 
Voll besetztes Kranichhaus-Auditorium am 19. September anl. einer vereinsöffentlichen 
Gast-Veranstaltung der Damen von Soropimist Cuxhaven Stadt und Land: Der Vortrag von 
Frau Monika Harms,(ehemalige General-Bundesanwältin beim Bundesgerichtshof) über die 
Deutsche Stiftung Denkmalschutz und ihre Tätigkeit als Repräsentantin der DSD passte 
bestens in das DSD-geförderte Kranichhaus. Ein langer Abend mit bester Werbung für 
„unser“ Baudenkmal. 
 
Neuer Ort – neues Format: Am 08. Oktober lud die KHG erstmals ein in die „Neue Mensa“ 
der Grundschule Otterndorf. An diesem Abend verzauberten uns Beate Putzig und Jörn 
Putzig (Technik) mit völlig neuen Blicken auf die Stadt Otterndorf. Das Programm „Otterndorf 
sagenhaft“ brachte uns in rd. zwei Stunden mit immer neuen Facetten des historischen und 
auch des neuzeitlichen Otterndorfs in Kontakt. Beate Putzig überzeugte die über 90 Gäste 
mit Spielsituationen, Kostümierungen und musikalischen Einlagen. 
 
Der 15. Oktober brachte uns eine Wiederholung. Nämlich die Wiederholung des Filmabends 
vom Februar 2024. Da viele Interessierte den Film „Ins Weite“ von Xiaoxue Li wegen 
Überfüllung nicht sehen konnten, boten wir ihn kurzerhand im Oktober erneut in der 
Stadtscheune an. Und siehe da: Die Stadtscheune war erneut voll besetzt. Ein wirklich 
schöner Erfolg für die Regisseurin und die KHG. 
 
Bereits am 19.10. hieß es dann: Exkursion nach Steinau. 15 Kraniche besichtigten die neue 
Mikro-Brauerei im Steinauer Dorfzentrum. Bürgermeister Armin Heitmann, sein Stellvertreter 
Wolfgang Lunden und Brauspezialist Reiner Weihe berichteten Wissenswertes zu Dorf, 
Holzschuhmachern, Backöfen und natürlich zur nagelneuen Kleinstbrauerei. Inkl. Verkostung 
und Laugenbrezel-Verpflegung lernten wir eine neue, schöne Seite des Sietlandes kennen.  
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Und auf der Rückfahrt erblickten wir doch eine große Anzahl rastender Kraniche im Bereich 
Norderwesterseite. Besser geht´s nicht!  
 
 
Meine Damen und Herren, 
verehrte Kraniche, 
 
soweit mein Rückblick auf 12 Monate KHG. 
 
Das Programm, die Aktivitäten, die Angebote sind unverändert vielfältig und hochwertig.   
Insgesamt 20 (!) Veranstaltungen konnten wir anbieten und durchführen! 
Zusätzlich sind da dann noch Termine wie interne Sitzungen, 
Landschaftsverbandssitzungen, Repräsentationsverpflichtungen, Teilnahme an 
Planungstreffen Stadtjubiläum 2025 (Heiko Völker), Ausstellungseröffnungen, usw., die nur 
im Team von Vorstand und Beirat erledigt werden können.  
Ein besonderer Dank geht erneut an Brigitte Siewert-Schales, an Walter Schales und an 
Margitta Peisker für die Pflege und Aktualisierung unseres Info-Kastens am Hadler Platz. 
Immer schier, immer aktuell, immer gepflegt!  
Ich denke nach wie vor, das alles schafft in Otterndorf und Umgebung auf ehrenamtlicher 
Basis kaum ein anderer Verein. 
 
Auch im Jahr 2025 werden wir Ihnen ein umfassendes Angebot bieten. Kommen Sie bitte 
zahlreich!  Das freut uns und es freut die Referenten und Darbietenden. 
Das alles funktioniert nur durch die gute Zusammenarbeit in Vorstand und Beirat und die 
helfenden Hände aus dem Mitgliederkreis heraus. Dafür sei hier noch einmal ganz, ganz 
herzlich gedankt! Auch die hauptamtlichen Mitarbeiter des Kranichhauses bzw. Archivs 
leisten immer einen wichtigen Beitrag. Ohne die Unterstützung des Teams könnten wir diese 
Vielfalt nicht bieten. Dank also hier vor allem an Herrn Rennebeck. Es ist wirklich immer 
Verlass auf Sie! 
 
Das Angebot können wir Ihnen bieten, da Sie uns mit Ihren Mitgliedsbeiträgen jedes Jahr 
unterstützen. Die Vorträge und weiteren Veranstaltungen ermöglichen Sie und wir ohne 
Eintrittsgelder, nur aus Beiträgen und Spenden! 
Und das Wichtigste ist: Der wirklich sehr gute Zuspruch bei unseren Veranstaltungen ist 
unsere Belohnung für den getätigten Aufwand. Die Aktiven der KHG freuen sich, wenn wir 
Ihre Interessen treffen und so auch für die Zeit und den Aufwand belohnt werden. Besuchen 
Sie uns weiterhin fleißig, wir sind gerne für Sie da! Wenn Sie selber helfen möchten: Nur 
Mut, es macht wirklich Spaß! 
Sollten Sie Menschen kennen, die sich für unsere Angebote interessieren: Mitbringen, 
überzeugen und teilhaben lassen. 
Vielleicht gewinnen wir mit Ihrer Hilfe weitere Mitglieder für diese interessante 
Kranichhausgesellschaft. Das würde ich mir wünschen, wir benötigen schon noch immer 
wieder neue Unterstützer. 
 
     
TOP 2: 
 
Nun aber kommen wir zum Kassenbericht für das vergangene Kalenderjahr 2023: 
 
 
Kassenbericht Margitta Peisker 
   
Fragen? 
 



 
 
 
- 8 - 
 
 
TOP 3: 
 
Kassenprüfer: Walter Schales und Elke Danschke 
 
Bericht 
 
TOP 4: 
 
Entlastung 
 
 
TOP 5: 
 
 
Wahlen zum Vorstand: 
 
Wahlleitung?   Vorschlag: Karin Ayecke-Riemer 
 
Siehe gesonderten Zettel! 
 
Wahl des Beirates: In 2025! 
 
 
Wahlen zum Kassenprüfer/in: 
 
Walter Schales: Wahlperiode ist erfüllt, Wiederwahl ist gem. Satzung allerdings möglich. 
 
Elke Danschke: Noch für ein Jahr gewählt. 
 
TOP 6: 
 
Lassen Sie mich noch vier Personen besonders danken: 
 

- Frau Dr. von Schwerin für die Erstellung unserer mit_teilungen   
sowie für die Themenwahl und Zusammenstellung der Vorträge des ganzen Jahres. 

 
 

- Margitta Peisker für die Kassenwart-Tätigkeit     
mit steter Präsenz und Unterstützung bei allen Veranstaltungen 
inkl. Exkursionen! 
 
 

- Brigitte Siewert-Schales und Walter Schales für die Begleitung    
im (fotografischen) Media-Bereich, die Zusammenstellung der  
Slide-Show der JHV und 
die Unterstützung bei Herrichtung und regelmäßiger Ausstattung des  
Info-Kastens am Hadler Haus       
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Schöne Grüße vom Niedersächsischen Landesarchiv! Frau Levers benötigt die 
mit_teilungen der KHG für die Dienstbibliothek: 
 
Ausgabe Nr. 1 aus dem Jahr 2000 und Nr. 5 aus dem Jahr 2004. 
Wer diese zu Hause hat, bitte melden!  
 
 
 
Ausblick: 
 
Heiko Völker in der Stadtscheune: 
Keine Buchvorstellung, sondern ein bebilderter Rundgang durch Otterndorf, Schwerpunkt: 
Gaststätten früher und heute 
Termin: Dienstag, den 19.11.2024, 19.30 Uhr 
 
Adventfeier im Kranichhaus: Mittwoch, 04.12.2024, 17.00 – 19.00 Uhr 
 
Taschenlampenführung für Kinder:  Freitag, den 27.12.2024, 17.00 – 18.00 Uhr 
 
 
Veranstaltungen 2025: Siehe mit_teilungen 2025 (Verteilung Anfang 2025). 
Das von Frau Dr. von Schwerin zusammengestellte Programm wird in den Vorträgen 
zumeist am Dienstag stattfinden (auch ggf. in der Stadtscheune oder Voß-Haus!). 
Schauen Sie bitte auch auf unsere Homepage www.kranichhausgesellschaft.de 
 
  
Achtung: Nächste JHV wieder am ersten Freitag im November: 07.11.2025! 
 
 
Hiermit beende ich den offiziellen Teil der heutigen Versammlung. 
 
 
Wir wünschen Ihnen noch weiterhin gute Gespräche, sowie für das Neue Jahr: Gesundheit 
und alles Gute!!! 
  
 
 
Vielen Dank! 

http://www.kranichhausgesellschaft.de/

